
Streichhölzer spielten für Jugendliche 

 

 
 
 Musik kann eine Wohltat sein, nicht nur für das persönliche Empfinden, sondern auch ganz konkret 
zur Linderung von Alltagsproblemen. Das bewahrheitete sich beim Benefizkonzert der Jungen 
Fürther Streichhölzer mit Anton Bruckners 4. Sinfonie im September in der Oberasbacher Kirche St. 
Johannes. 2500 Euro wurden damals eingespielt, die jetzt dem Kinder- und Jugendhilfezentrum 
Fürth zugute kommen. Orchesterchef Bernd Müller (v.li.) überreichte den symbolischen 
Spendenscheck jetzt an den Geschäftsführer der gemeinnützigen Organisation, Esko Fritz. Mit 
dabei: die Orchestermitglieder Dominik und Benjamin Kolb sowie Mirjam Schier. Die Streichhölzer 
wollten gezielt Jugendliche unterstützen. Ihre Geldspende trägt zur Unterstützung der ambulanten 
Betreuung benachteiligter junger Menschen bei. di/F.: M. Johnston  

 

   
 


